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7.1 Ladezeiten Mühlenkamp 

Beschlussempfehlung der Regionalausschusses 
Eppendorf-Winterhude 
Drucksache: 21-1882 

ungeändert beschlossen 

 
 
Sachverhalt: 
 
Der Regionalausschuss Eppendorf-Winterhude hat sich in seiner Sitzung am 30.11.2020 mit 
o.g. Thematik auf der Grundlage eines Antrags der Fraktion DIE LINKE befasst und einstimmig 
bei Enthaltung der FDP-Fraktion folgende gegenüber des ursprünglichen Antrags geänderte 
Beschlussempfehlung verabschiedet: 
Das vorsitzende Mitglied möge sich bei der zuständigen Fachbehörde dafür einsetzen, 
 

1.     die fehlenden Ladezonen am Mühlenkamp 1-6 durch Lieferzeiten zu ersetzen, um die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer*innen zu gewährleisten (Zeiten beispielsweise 7:00-
10:00 Uhr/13:00-15:00 Uhr). 

2.     diese Maßnahme am Mühlenkamp als Pilotprojekt zu deklarieren. 
3.     die Geschäfts- und Ladeninhaber mit in das Projekt einzubeziehen. 
4.     bei positiven Erfahrungen diese Maßnahme auch für andere Stellen an kritischen 

Geschäft- und Ladenzeilen vorzusehen 
Begründung: 
 
Zur Anfrage der Einrichtung einer Ladezone am Mühlenkamp 6 und einer weiteren Prüfung 
eines anderen Standorts am Mühlenkamp 1-6, wurden mit Stellungnahme der Polizei 
(Drucksache 21-1462) die Mitglieder*innen des Regionalausschuss Eppendorf-Winterhude 
(EWi) am 14.09 2020 informiert, dass keine geeignete Stelle zur Einrichtung einer Ladezone 
vorhanden ist. Die Fußwege und Parkstreifen seien zu klein, vielfach in Privatbesitz und aus 
verschiedenen Gründen nicht genehmigungsfähig. Es wurde beschlossen, über geeignete, 
alternative Lösungen nachzudenken. 
Eine alternative Lösung könnte die Einrichtung von Ladezeiten sein. Da einerseits sowohl 
Geschäfte- wie auch Bars und Restaurants beliefert werden müssen und andererseits die 
Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer*innen (KFZ- und Radverkehr sowie Fußgänger*innen) 
gewährleistet werden müssen, könnte die Lieferung zu festgelegten Zeiten eine Möglichkeit 
sein, die fehlenden Ladezonen zu ersetzen. 
Denkbar wären Lieferzeiten von beispielswiese: 7:00 - 10:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr.  
Man würde zwar in die Zeit des morgendlichen Berufsverkehres und der Schulzeit (Hinweg) 
gelangen, was aber auch heute schon der Fall ist, aber die mittags, nachmittags und 
Abendzeiten sind frei von Lieferverkehr.  
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Diese Maßnahme am Mühlenkamp sollte als Pilotprojekt für die Alternative „Lieferzeiten" 
eingerichtet werden. Zusätzlich sind Geschäftsinhaber*innen sowie Bar- und 
Restaurantbesitzer*innen zu befragen, um die verschiedenen Erfordernisse an den 
Lieferverkehr zu ermitteln.  
Bei positiven Erfahrungen, kann diese Lösung auch an anderen kritischen Stellen mit 
Geschäfts- und Ladezeilen im Bezirk Nord eingerichtet werden. 
 
Petitum/Beschlussvorschlag: 
 
Der Hauptausschuss folgt der Beschlussempfehlung. 

. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
Für-Stimmen : GRÜNE, SPD, CDU, DIE LINKE 
Gegenstimmen :  
Stimmenthaltungen : FDP 
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7.2 Referierendenanforderung - Vorstellung Planungen 

2. Sporthalle Sportplatz Vogesenstraße 
Beschlussempfehlung des Regionalausschusses 
Barmbek-Uhlenhorst-Hohenfelde-Dulsberg 
Drucksache: 21-1883 

ungeändert beschlossen 

 
 
Sachverhalt: 
 
Der Regionalausschuss Barmbek-Uhlenhorst-Hohenfelde-Dulsberg hat sich in seiner Sitzung 
am 14.12.2020 mit o.g. Thematik befasst und einstimmig folgende Beschlussempfehlung ver-
abschiedet: 
 
Der RegA BUHD fordert die BVM, Schulbau Hamburg und das Bezirksamt HH-Nord auf, die 
Planungen für den Neubau der zweiten Sporthalle auf dem Sportplatz Vogesenstraße in einer 
der nächsten Sitzungen des RegA BUHD vorzustellen. 
 
Petitum/Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss folgt der Beschlussempfehlung. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
 
 
  



 

 
 

Freie und Hansestadt Hamburg 

Bezirksamt Hamburg-Nord 
Bezirksversammlung 

 

AUSZUG AUS DER NIEDERSCHRIFT 
 

der Sitzung des Hauptausschusses 
vom 05.01.2021 

 
 Ausdruck vom: 06.01.2021 

 

 

 
Öffentlich 

 
7.3 Projektmittel der Stadtteilkultur 2020 

hier: Beschlussempfehlung des Ausschusses Bil-
dung, Kultur und Sport (v. 15.12.2020) 
Drucksache: 21-1886 

ungeändert beschlossen 

 
 
Sachverhalt: 
 
 
Der Ausschuss Bildung, Kultur und Sport hat sich in seiner Sitzung am 15.12.2020 mit Projekt-
mittelanträgen befasst und folgende Beschlussempfehlung verabschiedet: 
 

 
Projektmittel der Stadtteilkultur 2020 
 
1.Drucksache 21-1849 
Antragsteller/in: Bürgerhaus Barmbek e.V. 
Projekt: „Kultur im Treppenhaus und Innenhofereignisse“ 
Höhe der beschlossenen Förderung: 2.127,- € 
Art der Förderung: Fehlbedarfsfinanzierung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen. 
 
2.Drucksache 21-1855 
Antragsteller/in: Barmbeker Verein für Kultur und Arbeit e.V. - Zinnschmelze 
Projekt: “Hier kommt der Gesang“ 
Höhe der beschlossenen Förderung: 3.000,- € 
Art der Förderung: Fehlbedarfsfinanzierung 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen. 
 
 
 
Petitum/Beschluss: 
Der Hauptausschuss folgt den Beschlussempfehlungen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 
 


